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Mentoreninfo:
Handhabung der Baustein- und Mentoren - Zertifikate
Die bisherige Praxis, dass für jeden Baustein ein eigenes Zertifikat und zusätzlich das jährliche Mentorenzertifikat erstellt wurden, führte dazu, dass die Bewerbungsmappen mit den vielen Zertifikaten sehr überladen und damit unübersichtlich wurden. Außerdem wurde das Sammeln der vielen Zertifikate in den Klassen, bei den Schülern und Mentoren unterschiedlich gehandhabt.
Zur Vereinfachung wurde im Mentorenbeirat daher vorgeschlagen, dass der Mentor jährlich ein „Jahrgangszertifikat“ erstellt, das sowohl eine Bestätigung der besuchten Bausteine als auch eine Stellungnahme des Mentors enthält. 
Dafür wurde folgende Vorgehensweise, sowie die Form der Zertifikate festgelegt. (siehe Anlagen)
1. Jahrgangszertifikat:

Das Jahrgangszertifikat wird vom der Mentorin/dem Mentor ab dem Schuljahr 2007/2008 erstellt. 

Die Mentorin/der Mentor bestätigt darin die besuchten Bausteine und Praktika, und schreibt auch eine kurze Beurteilung. 

Es wird von der Schülerin/dem Schüler der Mentorin/dem Mentor und von der Lehrerin/ dem Lehrer unterschrieben.

Das Zertifikat wird am Schuljahresende oder bis spätestens September des folgenden Schuljahres dem Schüler ausgehändigt.

Die Teilnahme an den Bausteinen sollte nur bei ausreichendem Besuch der Bausteine bestätigt werden.

Die Bausteinleiterin/der Bausteinleiter führen Teilnahmelisten und legen am Kursende fest, ob die Teilnahme für die Bestätigung im Zertifikat ausreichend war.

Bei Bedarf können sich die Mentorin/der Mentor bei der Bausteinleiterin/ dem Bausteinleiter darüber erkundigen.

2. Zertifikate für Praktika:

Die Zertifikate für die Ferien- und Sozialen Praktika sollen weiterhin von den Firmen ausgestellt werden. Diese sammelt die Schülerin / der Schüler eigenverantwortlich. Die Mentorin/der Mentor sollten dies aber begleiten.
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